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DIE  SEITE  ZWEI 

Liebe Gemeindeglieder! 
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* Unsere beiden 
Kirchengemeinden haben ein 

neues Logo. Vom 
griechischen „lógos“ (Wort) 
soll ein sogenanntes Logo 
einen Inhalt mit einem Symbol 
verbinden. Lange habe ich 
darüber nachgedacht, was 
unsere beiden Kirchen 
gemeinsam haben und wo sie 
doch unterschiedlich sind. Die 
Kirchenfenster der 
Schloßkirche und der 
Klosterkirche sind ein Symbol 
dafür. Beide stammen aus 
gotischer Zeit, bieten Schutz 
vor Regen und Kälte. Geben 
aber auch Durchblick nach 
draußen, in die Welt hinaus. 
In ihren Gläsern spiegelt sich 
die Zeit wider, das Werden 
und Vergehen. Sie bieten 
Raum für den Glauben, 
Geborgenheit in stürmischen 
Zeiten.  

Für die graphische Gestaltung 
möchte ich ganz herzlich 

Joachim Faudt aus Baden-
Baden danken! Möge unser 

neues Logo uns überall 
„erkennbar“ machen. 

 

* Eine neue Gemeinde-
gruppe soll für 30 bis 

50jährige entstehen. 30plus – 

Treffpunkt für junge Leute. 
Das erste Mal wollen wir uns 
am Donnerstag, dem 2. März, 
um 19 Uhr im Gemeindehaus 
treffen. 

 

* Eine Gemeindever-

sammlung am 5. März soll in 
Stadthagen nach dem 
Gottesdienst über den Dienst 
im Presbyterium stattfinden. 
Dazu sind alle Stadthäger 
Gemeindeglieder herzlich 
eingeladen. 

 

Ich wünsche Ihnen eine gute 
Zeit, 

 

Ihr 

Pastor Thomas G. KragPastor Thomas G. KragPastor Thomas G. KragPastor Thomas G. Krageeee . . . .
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Bückeburg: 
 

Wir freuen uns, in 

diesem Jahr die 

gastgebende Gemeinde 

zu sein. 

Sie sind herzlich am 3. 

März um 19 Uhr in unser 

Gemeindehaus 

eingeladen. 

 

 

Stadthagen: 

 

In diesem Jahr lädt die 

ev.-freikirchliche 

Gemeinde (Baptisten) 

um 19 Uhr in die 

Teichstraße ein. 
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In Memoriam: Professor  Richard SahlaProfessor  Richard SahlaProfessor  Richard SahlaProfessor  Richard Sahla    

Der in Hannover als Königlich-Preußischer Kapellmeister tätige 
Violinvirtuose und Dirigent Richard Sahla kam 1889 als Fürstlicher 
Hofkapellmeister nach Bückeburg. 
Es gelang ihm, in relativ kurzer Zeit, die musikalische Leistung der 
Hofkapelle auf ein so hohes Niveau zu bringen, dass er bereits 1891/92 
vier Konzerte in Hannover veranstalten konnte. In Bückeburg gab er pro 
Jahr 4 – 8 Sinfoniekonzerte und zahlreiche Kammermusikabende. Alle 
Konzerte der Hofkapelle unter Sahla waren nebenbei auch noch große 
gesellschaftliche Ereignisse in der kleinen Residenzstadt. 

 
Die Veranstaltungen fanden, 
soweit nicht im Schloss 
selbst, im Saal des 
„Deutschen Hauses“ und ab 
1906 im großen Festsaal 
des neuerbauten Rathauses 
statt. 
 
Sahla war befreundet unter 
anderem mit Max Reger und 
Richard Strauß, deren 
Werke er oft bei 
Erstaufführungen dirigierte. 
Er vertrat Hans von Bülow 
als Dirigent der Hamburger 
Philharmonie und in Bremen 
dirigierte er abwechselnd mit 
Felix Weingärtner die 
Sinfoniekonzerte. 
 
Bedeutende 
Veranstaltungen waren das 
Musikfest am 3. Mai 1896 im 
Kaisersaal an der Porta, in 
dessen Mittelpunkt die 

Aufführung von Beethovens 9. Sinfonie stand. 
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Weitere große Ereignisse waren das Regerfest am 24+25. März 1911 
und das schwedische Konzert am 12. Juni 1917.  
Besonders beeindruckend waren Sahlas Kammermusikabende, wo er 
seine geniale Begabung als Violinvirtuose unter Beweis stellte. 
 
Der am 17. September 1855 in Graz geborene Richard Sahla galt schon 
früh als „Wunderkind“. Große Erfolge hatte er als Konzertmeister in 
Göteborg, Wien und Hannover. 
 
Richard Sahla war verheiratet mit der Fürstlich-Schaumburg-Lippischen 
Kammersängerin Anna-Ruth geb. Erfling, einer Deutschamerikanerin. 
Aus der Ehe stammen zwei Kinder, Tochter Ricarda (in Amerika mit 
einem Forstwissenschaftler verheiratet) und Sohn Richard, ein bekannter 
Turnierreiter, der im 2. Weltkrieg gefallen ist. 
 
Als 1918 die Bückeburger Hofhaltung nach der Abdankung des Fürsten 
Adolf aufgelöst wurde, verließ das Ehepaar Sahla Bückeburg, um 
anderweitige künstlerische Möglichkeiten zu nutzen. Die schweren 
Lebensbedingungen der Nachkriegszeit, gerade für künsterlisch tätige 
Menschen, zwangen Sahla eine Zeitlang als Stehgeiger im 
„Café Continental“ in Hannover zu arbeiten. 
 
 
Am 17. September 1930, dem 75. Geburtstag Richard Sahlas, plante die 
Bückeburger Musikgemeinde ein Festkonzert, das der Jubilar dirigieren 
sollte. Er hatte bereits zugesagt, als er einen Schlaganfall erlitt, von dem 
er sich nicht mehr erholen sollte.  
 
Am 30 April 1931 starb er und wurde am 5. Mai 1931 auf dem Friedhof 
unserer Gemeinde zur letzten Ruhe gebettet. 
 

Karl-Wilhelm Fies 
(Quellennachweis beim Verfasser)



Termine Bückeburg und Stadthagen,  Februar - März 2006 

     
SCHLOßKIRCHE 
Schloßplatz, Bückeburg 

KLOSTERKIRCHE 
Klosterstraße, Stadthagen 

PFARRHAUS 
Bahnhofstr. 11a, Bückeburg 

GEMEINDEHAUS 
Bahnhofstr. 11a, Bückeburg 

GARTENHAUS 
neben der Klosterkirche 
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 Die GOTTESDIENSTE 
beginnen um 10 Uhr am 
 
 
  5. Febr.  Pastor H. G. Breuer   
 
12. Febr.  Pastor Th. G. Krage 
               (Einführungen) 
 
19. Febr.  Pastor Th. G. Krage 
 
26. Febr.  Pastor Th. G. Krage 
 
  5. März  Pastor Th. G. Krage 
       
12. März  Pastor Th. G. Krage 
  
19. März  K.-W. Fies 
 
26. März  Pastor Th. G. Krage   
 
2. April    Pastor Th. G. Krage 
(Gottesdienst 9.30 Uhr) 
       
 

Die GOTTESDIENSTE 
beginnen um 11.15h  am 
 
 
5. Febr.  Pastor H. G. Breuer  
       
 
 
 
19. Febr.  Pastor Th. G. Krage 
 
 
 
  5. März  Pastor Th. G. Krage 
anschl. Gemeindeversammlung 
 
 
 

19. März  K.-W. Fies 
 
 
 

2. April    Pastor Th. G. Krage 
(Gottesdienst 11 Uhr) 

       

BÜROZEITEN 
Montag, Mittwoch, Freitag 9 - 11 
Uhr und Donnerstag 16 – 18 Uhr 
Für den Friedhof: M0+DO 9-11h 
 
SPRECHSTUNDEN 
Pastor Thomas G. Krage 
DI, MI, FR 9 - 10 Uhr oder nach 
Vereinbarung (Änd. vorbehalten.) 
 
THEOLOGISCHER 
GESPRÄCHSKREIS 
Freitag, den  24. Februar und  
24. März  um 15.30 Uhr 
über das Buch von Eugen 
Drewermann „Wie zu leben 
wäre“. Seite 30ff.  
Leitung: P. Krage 
 

REDAKTIONSKREIS 
9. und 16. März, 20 Uhr 
 

KONFIRMANDENUNTERRICHT 
Dienstags um 15.30 Uhr  
im Jugendkeller 
 
DIAKONIEKREIS Bückeburg 
Sitzungen monatlich 

JUGENDKELLER 
Treffen nach Absprache  

BASARKREIS 
Jeden Mittwoch um 15.30 Uhr 
 

PORZELLANMALKREIS 
Jeden Donnerstag um 14.30 Uhr 

MEDITATIONSGRUPPE 
Bückeburg, Harrl 3 bei  
Uta Schäfer, Tel. 9 04 28 

CHOR Bbg. Singgemeinschaft 
Jeden Montag, 20 Uhr 
Leitung: Helga Wiegmann 
 

APOYANDOS (nach Absprache)  
 
ANONYME ALKOHOLIKER 
Mittwochs, 19 Uhr; 
Info: 05722 – 21404 
 
WELTGEBETSTAG  
3. März, 19 Uhr in unserem 
Gemeindehaus 
 
30plus – TREFFPUNKT für 
junge Leute zwischen 30 und 
50 Jahren 
Donnerstag, 2. März, um 19 Uhr 

SPRECHSTUNDEN 
Pastor Thomas G. Krage 
Mittwoch von 17 – 18 Uhr 
am 1. und 22. Februar,  
8. und 29. März (oder nach 
Vereinbarung; Änderungen 
vorbehalten)          
 
DIAKONIEKREIS Stadthagen 
Sitzungen monatlich 
 
MUSIKALISCHE GRUPPE 
FÜR KINDER 
Jeweils am Donnerstag 
Info: Helga Wiegmann, 
Tel.: 05721 - 74818  
 
WELTGEBETSTAG  
3. März, 19 Uhr, bei den 
Baptisten 
 
GEMEINDEVERSAMMLUNG 
am Sonntag, 5. März,  
ca. ab 12 Uhr 
 



Die Kollekten im Februar und März 2006 sind bestimmt für: 

In Bückeburg In Stadthagen  
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  am   5. 2. P. Fazakas, Ungarn  am   5.2. P. Fazakas, Ungarn  
 am  12 2. Bethel    
 am  19.2. Eigene Diakonie  am  19.2. Diakonie 
 am  26.2. Ref. Gem. Dresden     
 am   5. 3. Lambarene  am    5.3. Bethel 
 am 12. 3. Kinder in Rumänien    
 am 19. 3. Kinderdorf   am  19.3. Kirchenrenovierung 
 am 26. 3. Brot f.d.Welt    
        

<><><><><><><><><><><><><><><><><>><><><><><><><><> 
Bis Januar 2006 haben wir außer den Kollekten folgende Spenden erhalten, für 
die wir uns herzlich bedanken: 
Bückeburg                            Euro Stadthagen                        Euro 

Für Brot für die Welt   40,-  Für die Klosterkirche  150,-  
Für unseren Friedhof    25,-  2 x 50,- 100,-  
2 x 50,- 100,-     
   60,-  Für das Gartenhaus   20,-  
   70,-   Weihnachtsspenden 2 x 10   20,-  
   75,-     15,-  
   77,-  2 x 20,-   40,-  
 100,-   2 x 25,-   50,-  
Für den Gemeindebrief        30,-  
2 x 20,-   40,-   100,-  
   30,-     
Für die Pfarrdiakonie 600,-     
Für die Orgel   50,-     
 100,-     
Für unsere Kirche   20,-     
  150,-     
Zufahrtsweg z. Gem.Haus  323,-     
Weihnachtsspenden    10,-     
2 x 20,--    60,-     
6 x 25,-  125,-     
3 x 30,-    90,-     
    40,-     
14 x 50,-  700,-     
5 x 100,-  500,-     
3 x 200,-  600,-     
  300,-     
      
 



Wir gratulieren allen Geburtstagskindern; ganz besonders denen, 

die im Februar und März 2006                                                           

70, 75 oder 80 Jahre und älter werden. 
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- 12 - 
 



- 13 - 

 



Jahresrückblick 2005 
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Konfirmandenfreizeit im Kloster Frenswegen 

Ökumenischer Gottesdienst vor dem Mausoleum 
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Gemeindefahrt nach Bad Karlshafen 

 

Basar im Gemeindehaus 
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Evangelisch-Reformierte Kirchen zu Bückeburg und Stadthagen 
PVSt, Deutsche Post AG, „Entgelt bezahlt“, VKZ H 43 053 

 

Wichtige Telefonnummern: 
Pfarramt (Pastor Thomas G. Krage) Tel. 05722 / 914343 
Gemeindebüro  Tel. 05722 / 3372 
Gemeindebüro Fax 05722 / 914554 
E-mail: reformierte.kirche@teleos-web.de    
Diakonie - Sozialstation Bückeburg Tel. 05722 / 95590 
Leiter der Diakonie Bückeburg (H. Faudt) Tel. 05722 / 5171 
Leiterin der Diakonie Stadthagen 
(Gudrun van Wieren) Tel. 05721 / 91434 
Küster der Klosterkirche, Dieter Blume 
Küsterin Schloßkirche, Ilka Frerichs-Peter 

Tel. 
Tel. 

05721 / 
05722 / 

79757 
3109 

Telefonseelsorge (gebührenfrei) Tel. 0800 / 1110111 
Frauenhaus Stadthagen Tel. 05721 / 3212 
 
Unsere Kontonummern lauten: 
Bückeburg Konto Sparkasse 320 204 993 (BLZ 255 514 80) 
 Konto Volksbank 50 750 400 (BLZ 255 914 13) 
Spenden für Diakonie Bbg. bei  der Überweisung mit „Diakonie“ kennzeichnen  
Stadthagen Konto Sparkasse 470 141 961 (BLZ 255 514 80) 
 Konto Volksbank 1 753 100 (BLZ 254 621 60) 
Diakonie Sth Konto Sparkasse 320 009 301 (BLZ 255 514 80) 
 

Impressum  

Herausgeber: Presbyterien der Evangelisch-Reformierten Kirchen Bückeburg und 
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Redaktion: Axel Hühn (verantwortlich), Helga Schrader, Gerhard Kranz, 
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